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Allgemeine Chronik

Bildung, Kultur und Medien

Bildung und Forschung

Forschung

Der Bundesrat präsentierte Mitte April 2022 die Botschaft über den Beitritt zu sechs
ERIC-Forschungsinfrastrukturnetzwerken und die damit einhergehende Änderung
des FIFG. Diese Beitritte sollen es den Forschenden von Schweizer Hochschulen und
Forschungsinstitutionen ermöglichen, gleichberechtigt an den Arbeiten dieser EU-
Netzwerke teilzunehmen. Bislang habe die Schweiz in acht von insgesamt 22 ERIC-
Netzwerken und -Forschungsinfrastrukturen lediglich einen Beobachterstatus inne. Zu
folgenden sechs internationalen Gremien soll die Schweiz nun beitreten: Biobanking
and Biomolecular Resources Research Infrastructure; Consortium of European Social
Science Data Archives; Digital Research Infrastructure for the Arts and Humanities;
European Clinical Research Infrastructure Network; European Plate Observing System;
Integrated Carbon Observation System.
Der Bundesrat wies darauf hin, dass das Parlament mit dem Gutheissen der BFI-
Botschaft 2021-2024 bereits die notwendigen Mittel für den Beitritt zu diesen Gremien
gesprochen habe. 
Um zukünftige weitere Beitritte zu den ERIC-Forschungsinfrastrukturnetzwerken
einfacher zu gestalten, legte der Bundesrat im Übrigen einen Revisionsvorschlag für das
FIFG vor. Mit dieser Änderung soll der Entscheid über solche Beitritte an die Regierung
abgetreten werden. 1

BUNDESRATSGESCHÄFT
DATUM: 13.04.2022
BERNADETTE FLÜCKIGER

Der Ständerat befasste sich in der Herbstsession 2022 mit dem vom Bundesrat
beantragten Beitritt zu sechs ERIC-Forschungsinfrastrukturnetzwerken und der damit
einhergehenden Änderung des FIFG. Wie Benedikt 
Würth (mitte, SG) erläuterte, beantragte die WBK-SR einstimmig, der Vorlage
zuzustimmen. Der Beitritt zu diesen Netzwerken ermögliche Schweizer Forschenden
die Zusammenarbeit mit europäischen Partnern in Bereichen, die von grosser
gesellschaftlicher Relevanz seien. Forschungsminister Parmelin ergänzte, dass der
Beitritt zu diesen Forschungsinfrastrukturen die Nicht-Assoziation an Horizon Europe
nicht kompensieren könne, die Mitgliedschaft jedoch einen wichtigen Schritt auf dem
Weg hin zu einer verstärkten Verbindung und Integration in die europäische
Forschungslandschaft darstelle. Die kleine Kammer genehmigte den Bundesbeschluss
über den Beitritt der Schweiz zu den sechs Forschungsinfrastrukturnetzwerken sowie
die Änderung des FIFG jeweils einstimmig. 2

BUNDESRATSGESCHÄFT
DATUM: 19.09.2022
BERNADETTE FLÜCKIGER

Der Beitritt zu sechs ERIC-Forschungsinfrastrukturnetzwerken und die damit in
Zusammenhang stehende Änderung des FIFG standen in der Wintersession 2022 auf
dem Programm der grossen Kammer. WBK-NR-Sprecher Mustafa Atici (sp, BS) führte
aus, dass das Ziel der ERIC-Netzwerke darin bestehe, das Niveau der europäischen
Forschung anzuheben. Die Beteiligung an den ERIC vermöge zwar die Nicht-
Assoziierung an Horizon Europe nicht wettzumachen, trage jedoch dazu bei, die
Integration in den europäischen Forschungsraum voranzubringen. Atici ergänzte, dass
die Mittel zur Zahlung der Jahresbeiträge für diese sechs Infrastrukturen bereits im
Rahmen der BFI-Botschaft 2021-2024 bewilligt worden seien. Der einstimmigen
Beurteilung der Kommission folgend, sprach sich der Nationalrat ebenfalls einstimmig
für den Beitritt aus und stimmte der Änderung des FIFG zu.
In den Schlussabstimmungen wurden die beiden Vorlagen von den zwei Räten jeweils
einstimmig gutgeheissen. 3

BUNDESRATSGESCHÄFT
DATUM: 12.12.2022
BERNADETTE FLÜCKIGER

1) BBl 2022, 1137; Medienmitteilung Bundesrat v. 13.4.2022
2) AB SR, 2022, S. 761 f.
3) AB NR, 2022, S. 2272 ff.; AB NR, 2022, S. 2459; AB SR, 2022, S. 1377
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